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In gehaltvoller Kürze entwickelt die Das Werkchen erschien in der Buch-

Arbeiıt Wesen, Stellung un: Ziele des reihe der „Christlichen Wehrkraft“‘, de-
Laientums 1mM geistdurchwirkten Orga- ren gläubiger Protestantismus ZU  —4 Hiılfe
NiISmMUS der Kırche. „Das Charısma macht und ZU. Kampf die Schäden der
nicht halt ın den Schranken des kırch- eıt aufruifit Es g1ibt eine ernste Auf-
lıchen Amtes, sondern Gott der Herr hat deckung der seelischen Grundhaltung, die

der anzenN Kırche verliehen und heute die Beziehungen der Menschen
allen Zeiten auch u  +  ber die La:enwelt beherrscht; ihr sStie das Ideal eines
us  OSSECN. Es ist daher Wiıderstand sozlialen Wiıllens egenüber, der in dem

den Heıilıgen Geıist, WenNnn der Schutz des Menschen VOT gesellschaft-
Grundsatz vertreten der ach ihm g_ lichen Übeln, iın seiner Befreiung
handelt wird  ° Apostolische Arbeit ist den gesellschaftlichen Hemmnissen und
1Ur Sache des kirchlichen Amtes“ (22) seiner höchstmöglichen HFörderung dıe
Mutig un: weiıt wıe diese Sätze ist der ersten un: unbedingten Ziele sieht An
Geist des anzen Schriftchens, das V1e- diesem Grundgesetz findet der heutige
len Klärung und hoffentlich manchem findeterwerbswirtschaftliche Aufbau,
Weckung laienapostolischen ollens aber auch seine größte geschichtliche
bringt. A.Koch S. J Gegenströmung, der Sozialismus, einen

Rıchter. In den sozlıalen Geboten wirdS>chöpfuvng und Sünde ın der dıe einfühlende, selbstlose Liebe ZUr
natürlıch geschichtlichen Lösung uUNsSsCcIer geselischaftlichen Not
Waırklichkeit des einzelnen aufgerufen. Wır wollen hier nıcht —  ber
Me C NN. Versuch einer Grund- die Rıchtigkeit mancher Auffassungenlegung christlicher Lebensweisung. streiten, 7 A über dıie Vergesellschaf-Von Emanuel Hırsch. (Beiträge tung der werterzeugenden Güter. Die
zur systematischen Theologie 1.) "Lü- Undurchsichtigkeit der Sprache dürfte
bıingen 1931, Mobhr. M 4.00 das Büchlein aum weıiterer Verbrei-
Die retiformatorische Grundhaltung wıird tung gelangen lassen.

hier 1n einer Sprache, die die Not des Flosdorf
Ringens den Gedanken ,  ungewOhn-
lıch stark nachzuerleben zwingt,e und Jugendfragentietf auf das Führungsproblem unserer Ruft VO Triıer. Bericht &r  ber dieLTage hin gesehen entfaltet. Be1 aller Ur-
sprünglichkeit un Eındringlichkeit des VI Reichstagung des Katholischen
Denkens gelingt es indes dem Vertasser Jungmännerverbandes Deutschlands

I03I Trier. Herausgegeben VO  } d-nicht, das Grundparadox der Identität kob Clemens. 40 (202 S.) Düssel-VO Schöpfung un Sünde rechtfer-
tıgen Gerade 1 Schöpfung-Sünde-Pro- dorf 10932, Jugendführungsverlag. Geb

VL 23,.50blem hat die katholische Iheologie durch
Dieser Bericht wird 1ın s'einer feinendıe Spekulation u  —+  ber die „STatus naturae“

sowohl der möglıchen W1e der historisch und anregenden Darbietung immer S@e1-  Jar
wirklichen Ordnungen einste begriffliche 3(  - Wert behalten. Der Reichtum: und

die Kraft uUunNnseres katholischen GlaubensUnterscheidungsarbeit geleistet , deren
entscheidende AÄAussagen VO  w} Hiıirsch aller- ZU  —$ Formung unseres eutschen Lebens
dings, nach einer gelegentlichen Bemer- haben der rierer Tagung die Prägung
kung I2 ZUu schließen, durchaus nıcht gegeben. Da weist eın zielklarer Führer
erfaßt eın scheinen. Es waäre inter- Hunderttausende Junger Menschen hın
essant sehen, WIie sich bei der VO auf die Wertfülle der übernatürlichen
Verfasser gezeichneten absoluten We1l- Erhebung, der Gotteskindschaft 1m Reich

der Gnade Das Vertrauen aut die Kraftdeutigkeit der age des Christen ZW1-  4
schen Schöpfung-Sünde un Scheidung solcher Wahrheit un der feste Glaube
VOo Schöpfung-Sünde dıie Führung in ın die Unerschütterlichkeit solcher Fun-

damente stellen den Hührer un! die Ge-k e Ethik gestaltet.
Koc S. J Iolgschaft in die vorderste €l  e erer,
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die um 1iNNere Erneuerung INSerTes Vol- TEr Lehranstalten. Von C  C g u -
kes rıngenN, losdorf$S e  e le (182 5 Düsseldorf 1932, Päd-

agogischer Verlag.Dıe pädagogische Situation.
Gedanken Zu  an gegenwartıgen Lage - Enger j88! der Fassung der Aufgabe

un! 111 Umfang des Protokollmaterials_  lıg1öser Erzıiehung Von IV] } C e]
1s5t die Untersuchung Wunderles aIiurPfliegler AL (220 S5.) Innsbruck

1032, Tyrolıa Kart M 4.60 hat S16 aen Vorzug, die augenblicklichen
Gegebenheiten der Jugendwelt wıderzu-

Der Führer der „Neuland‘“bewegung spiegeln, natürlıch mıiıt Ein-
hält Einschau un Gewissenserforschung schränkungen ıne nicht BETINSC Schwie-
hiınein dıe eit ihre Jugend und die
relıg1öse Führung dieser Jugend Was rigkeit boten offenbar schon die dreı g-.

stellten Fragen, die selbst tür viele Er-
all den hıer gesammelten Bruchstücken wachsene nicht leicht Zu beantworten

S1C werden ıch hoftentlich spater e1N- Davon abgesehen ind dıe D
mal ZU Bau iügen dıie inNere Eın-
heit g1bt, 1ST, daß S16 ganz 1S dem mitgeteilten Antworten IN aut-

schlußreich Eınzelheijten und gebenLebendigen wachsen un! ganz ZUI1} ZUSaAMMENSCHOMIMEN wohl C1in ftreues
Lebendigen rufen Hineinbilden des ıld der Glaubenshaltung heutiger ka-
Gotteslebens die Jugend 1 d - eıt

A.Koch 5. J tholischer Jugend VO  n erstaunlicher
"Tiefe bıs ZUu ebenso erschütternder Ober-

Das relıgıöse Leben der welı1 AMächlichkeit oder Skepsi1is Doch 1st das
Gesamtbild Sar kein trübes unlıchen Jugend Eın Beıitrag ZUT

Religionspädagogik autf Grund laubte wohl die sinngemäße Übertragung
Umfirage bDe1 ehemalıgen katholischen 111658 W ortes, das Gruehn unlängst
Schülerinnen höherer Lehranstalten anläßlıch des ersten Buches dieser wert-
Von Dr oseph Haıinz 80 (XVI vollen Verlagsreihe Bolley, Gebets-

220 S5.) Düsseldori 1932, Pädago- stımmung und Gebet) geschrieben hat
gischer Verlag Geb M iNa  - könne „die katholische Kıirche fast
160 Erwachsene (von 500 durch Rund- beneıiden, daß derartıgen Schatz

jugendlicher Frömmigkeit besıitztIrage eingeladenen) berichten rückschau- A.Koch SJen U  ber ihre relıig1öse Entwickiung
während der Mittelschuljahre das 1St
der Reiz un! die Bedeutung dieses Bu- Jugend spricht Chor Sprüche,

Chöre und Chorspiele, hrsg VOo IS
hes Mıt der Aufstellung der Iypen un!: helm Peuler S J., unter Mitarbeit
dem onkreten Versuch all das quellende führender Dichter, studierender Uun:
Leben diese Typen einzufangen, wird
nıiıcht jeder einverstanden ein Genügen werktätiger Jugend insbesondere des

Katholischen Jungmännerverbandes
ein persönliche sexuelle Schwierigkeiten und des Bundes Neudeutschland bis
der Reifejahre, das Menschenkind Tausend S80 (XX 150 S.) Freıi-

„erotischen 1yp zuzuweılisen? Und
kann - jede ungebrochene relıg10se burg Br Herder Kart geb M 2.00

appe M1 losen Einzelblättern
Entfaltung, 1Ur weıl S1C ıch Sganz har- M 2.20
monisch und organisch vollzog, unter- Das uch bietet seiner Einführungschjiedslos „Na1ven TI'yo einglie-
dern? Aber das 1st ganz Nebensache zunächst Beitrag Zu Wesen der

Sprechchordichtung und ihrer Abgren-gegenüber der Fülle des gebotenen Ma-
ZUung, sodann praktısche Anleitung ZUT

terjals un: dessen feinsinnıger Zerglie- Sprechchorarbeit. Die Sammlung selbst
derung zweıten Teil des Werkes, das
jeden Theoretiker un Praktiker reli- gibt 1Ne große Anzahl sprechchorfähiger

Texte, Zı durchgeführter Bearbei-
105CI Erziehung ZU Dank verpäilichtet tung Dem SchwierigkeitsgradachbringtA.,Koch 5.J S1e alle StutenVO ganz schlichten Spruch
Glaube und Glaubenszweifel bis ZU: ausgebauten Sprechchorspiel In

moderner Jugend Das Ja un! der Auswahl der Chöre 1sSt ferner Rück-
Neın katholischer Schüler un: Schüile- sicht g  IA auf die praktischen Be-
LiINNECEN ZUTC Glaubensdarbietung. i1ne dürtinisse vielgestaltigen Leben heuti-

religionspsychologische Untersuchung, DCI Jugend ihrer Bünde Un Gruppen
durchgeführt ı den Oberklassen öhe- Die Choöre ordnen ıch dreifachem


